
Vorjahressieger verteidigen Titel in allen Disziplinen
SV Richelbach: Ortsmeisterschaft mit Elfmeterpokal und Bubblesoccer-Turnier – Packendes Finale
NEUNKIRCHEN-RICHELBACH. Vom 4.
Bis 6. Juli 2019 fand bei schönstem
Wetter die alljährliche Fußball-
ortsmeisterschaft bei auf dem
Sportgelände des SV Richelbach
statt.
Wie im letzten Jahr, bestand

diese aus drei Disziplinen. Es
wurden neben dem normalen
Turnier wieder ein Elfmeterpokal
und ein Bubblesoccer-Turnier
durchgeführt.
Überraschenderweise konnten

in allen drei Disziplinen die Sieger
aus dem Vorjahr ihren Titel ver-
teidigen.
Im Elfmeterpokal behielten die

»Verlademänner« die Nerven und

durften den Wanderpokal wieder
mit nach Hause nehmen.
Bei dem Bubble-Soccer Turnier

setzte sich das Team »Shots in’s
Leere« wie bereits im Vorjahr
durch.
Das normale Turnier konnten

erneut die Spieler von »11 Ge-
winnt« in einem packenden Finale
inklusive Elfmeterschießen für
sich entscheiden.
An dieser Stelle ein Dank der

Vorstandschaft an alle teilneh-
menden Mannschaften, Helferin-
nen und Helfern die zum rei-
bungslosen Ablauf der drei Tage
beigetragen haben. Marcel Flicker,

SV RichelbachDie Siegermannschaft »11 Gewinnt«. Foto: Marcel Flicker

600 Euro gehen an die Aktion
Mainherz
KDFB Bürgstadt: Gruppe Kunderbund(t) spendet
BÜRGSTADT. Der diesjährige
Kinderfasching durch die
Gruppe Kunderbund(t) des
Katholischen Frauenbundes in
Bürgstadt, hat durch den gro-
ßen Zuspruch und freiwillige
Spenden für das gebotene Pro-
gramm insgesamt 600 Euro an
die Aktion MainHerz spenden
können. Beim Fasching gab es
Schmink- und Fotostationen,
Cocktails, Schwarzlicht und
natürlich ausreichend Verpfle-
gung.

Somit wurde der Erlös durch
den Frauenbund auf 600 Euro
aufgestockt und die Spende am
Hoffest-Sonntag an MainHerz
übergeben. Beim Hoffest war die
Gruppe mit Spiel- und Bastelsta-
tionen im Alten Kirchhof vertre-
ten. Silke Weinmann von der Ak-
tion Mainherz bedankte sich für
das Engagement und die Unter-
stützung. Als nächstes finden am
Mittwoch, den 31. Juli 2019 die Fe-
rienspiele rund um die Bücherei
Bürgstadt statt. EvelynElbert

Spendenübergabe an Aktion Mainherz vertreten durch Silke Weinmann, die Gruppe
Kunderbund(t), Hildegard Bucher und Juliane Reichert vom KDFB. Foto: Evelyn Elbert

Theatergruppe spendet 3000 Euro
EICHENBÜHL. Leuchtende Kinder-
augen und lautes Lachen, all das
sieht und hört man auf dem Robin-
son Spielplatz in Eichenbühl. Der
Grund dafür, ist die neue Seilbahn,
die in den letzten Wochen aufge-
stellt wurde. Die Theatergruppe
spendete für den Robinson Spiel-
platz 3000 Euro an die Gemeinde
Eichenbühl, um einen Teil der neu-
enSpielgeräte zu finanzieren.

Theatervorstand Gernot Leib-
fried übergab den Scheck im
Beisein von Clarissa Berberich,
Kristina Heinbücher und der
»Theaterjugend« an Bürgermeis-
ter Günther Winkler. Danach
wurde natürlich die neue Seil-
bahn ausprobiert, die von den
Kindern als »spitzenmäßig » be-
wertet wurde.

Text und Foto: Verena Ballweg

Theatergruppe erfüllt Wünsche
EICHENBÜHL. »Auch Saubermän-
ner haben ein Verfalls-
datum!« Darum ging es an
zwei Wochenenden im Januar
2019. Die Theatergruppe Ei-
chenbühl hat in dieser Zeit ihr
diesjähriges Theaterstück in-
szeniert. Das Pfarrheim war bis
auf den letzten Platz ausver-
kauft und es wurde viel ge-
lacht.

Der Erlös von 2000 Euro wur-
de uns gespendet, damit wir
weitere Herzenswünsche, bzw.
Therapien/Hilfsmittel, die die
Krankenkassen nicht bezahlen
erfüllen können. Vielen Dank
dafür. Ohne Spenden, könnten
wir oft nicht so schnell handeln.

Text: Silke Weimann,
Aktion Mainherz,

Foto: Marco Berberich

Die Teilnehmerinnen des Jahresausflugs nach Frankfurt. Foto: Juliane Reichert

Unterwegs im Herzen Frankfurts
Frauenbund Bürgstadt: Jahresausflug nach Frankfurt – Führungen durch »neue Altstadt« und in Schmerlenbach

BÜRGSTADT. Das Ziel des diesjäh-
rigen Jahresausflug des Frauen-
bunds war Frankfurt mit einer
Führung durch die »neue Alt-
stadt«, dem Herzen Frankfurts
zwischen Rathaus und Dom, einem
geschichtsträchtigen Terrain, das
im Bombenhagel 1943/44 unter-
gegangen war. 15 der zerstörten
Häuser wurden möglichst origi-
nalgetreu wieder aufgebaut. Jetzt
ist das Werk vollbracht und auf
einem der Häuser steht das Wort
von Friedrich Schiller: »Das Neue
stürzt und altes Leben blüht aus
den Ruinen« (aus Wilhelm Tell).
Und es blüht wirklich. Das Er-

gebnis ist ein sehr gelungenes,
mitunter auch originelles Ensem-
ble von dicht aneinander und zu-
einander stehenden Häusern und
Gebäuden, als Wohnhäuser, Ge-

schäftshäuser, Museumsgebäude
genutzt, das viel Zustimmung,
Anerkennung und Bewunderung
findet und den »Römerberg« wie-
der zu dem Mittelpunkt der Stadt
Frankfurt macht, der er seit den
Ursprüngen als Krönungsort der
Kaiser war und sich bis heute
durch originale Mauerreste aus
jener Zeit bezeugt.

Besichtigung der Paulskirche
Der Rundgang durch die »neue
alte Stadt« wurde begonnen mit
der Besichtigung der Paulskirche
und der Vorstellung ihrer Ge-
schichte in ihrer ursprünglichen
Verwendung als evangelische
Kirche und in ihrer Bedeutung für
die deutsche Demokratie, denn
dort tagte 1848/49 monatelang das
erste gesamtdeutsche Parlament

mit 809 Abgeordneten. Heute fin-
det in ihr jeden Oktober regelmä-
ßig die Verleihung des renom-
mierten Friedenspreises des
deutschen Buchhandels statt. Der
Stadtrundgang endete mit der Be-
sichtigung des Kaiserdoms St.
Bartholomäus, der Krönungskir-
che der deutschen Kaiser.

Direkt nach Schmerlenbach
Nach einer zweistündigen freien
Verfügung trafen sich alle an der
Paulskiche zur Weiterfahrt ein.
Leider musste der zweite Pro-
prammpunkt, die Fahrt über Al-
zenau mit einer kurzen Besichti-
gung der dortigen Pfarrkirche, ge-
strichen werden, da die Verkehrs-
verhältnisse am Freitagnachmittag
auf der Autobahn die Fahrzeit
verlängerte und wir deshalb direkt

nach Schmerlenbach fahren
mussten, um noch rechtzeitig zum
vereinbarten Führungstermin da
zu sein. An Ort und Stelle erfuh-
ren wir von den Höhen und Tiefen
des 1219 vom Mainzer Bischof
Siegfried II gegründeten Bene-
diktinerinnen Kloster, das nach
dem naheliegenden »Schmerlen-
bach« benannt wurde und in die-
sem Jahr 800-jähriges Grün-
dungsjubiläum feiert. Bekannt,aus
dem 14. Jahrhundert, ist beson-
ders »die Pieta« das Gnadenbild
der schmerzhaften Madonna.
Nach einer kurzen Andacht in

der Klosterkirche freuten wir uns
auf das gemeinsame Abendessen
in der Klosterschänke und somit
auch gemütlicher Ausklang.

Judith Herweg,
Frauenbund Bürgstadt

Die Freizeit für den Verein geopfert
SV Richelbach: Mitglieder bei Ehrenabend für langjährige Mitgliedschaften und aktive Tätigkeiten ausgezeichnet
NEUNKIRCHEN-RICHELBACH. Am 21.
Juni 2019 fand der alljährliche
Ehrenabend des SV Richelbach
statt, bei dem verdiente Mitglieder
des Vereins geehrt wurden.
In diesem Jahr gab es elf Eh-

rungen für eine aktive Tätigkeit im
Verein, sowie 20 Ehrungen für die
Mitgliedschaft.
Der Vorstand Schriftverkehr /

Öffentlichkeitsarbeit Marcel Fli-
cker eröffnete den Abend und ging
bei seiner Begrüßung auf den Sinn
des Ehrenabends ein. Er verwies
auf die besondere Bedeutung der
aktiven Mitarbeit im Verein, da
dafür die Freizeit »geopfert« wird
aber auch auf die besondere Be-
deutung der passiven Mitglieder
über viele Jahre, die das Funda-
ment eines Vereins bilden.
Besonders begrüßt wurden Herr

Adolf Zerr, der als Vertreter des

Bayerischen Landessportverban-
des zugegen war und die Ehrun-
gen für die aktive Mitarbeit im

Verein vornahm und Herr Dr.
Christian Steidl als Vertreter der
Bayerischen Sportjugend, der die

Ehrungen im Bereich Jugend-
arbeit durchführte.
Im Bereich der Ehrungen für

aktive Mitarbeit im Verein sind
besonders die Verdienste von
Kornelius Horn (25 Jahre), Bern-
hard Hilbert (30 Jahre), Rudolf
Schlund (35 Jahre) und Hubert Ott
(40 Jahre) hervorzuheben. In der
Jugendarbeit wurde Reiko Klein
für 30 Jahre ausgezeichnet.
Für die Jahre der Mitgliedschaft

sind besonders die hervorzuhe-
ben, die dem Verein seit 60 Jah-
ren die Treue halten. Dafür wur-
den Ludwig Ditter, Franz Henn,
Berthold Mayer, Alois Schlegel
und Hubert Seifried geehrt.
Im Anschluss an die Ehrungen

ließ man den Abend im Sportheim
des SV Richelbach ausklingen.

Marcel Flicker,
SV Richelbach

Die anwesenden geehrten Mitglieder des SV Richelbach. Foto: Michael Mechler
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